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Kreisliga Jungen (Frühjahrsrunde)

TSV Germania Helmstedt II : Velpker SV 
Freitag, 19.01.2024, 18:30 Uhr

Ameis beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Germania Helmstedt II
am Freitagabend in den Armen: Otto Ameis hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (23:16 Sätze) in der
Kreisliga Jungen (Frühjahrsrunde) Partie gegen den Velpker SV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TSV Germania Helmstedt II nicht in Bestbesetzung und mit 3
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Kwast und
Ameis, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Kwast / Ameis hatten im Doppel gegen Beule / Schmidt am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Kocherha /
Klockmann gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Meyer / Klabis sicher mit 3:0. Mit 11:5, 11:6,
9:11, 11:8 gewann Niklas Kwast gegen Antonio Beule und gab dabei nur einen Satz her. Die
Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen
Mykola Kocherha und Lino Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Arne Klockmann beim 2:3 gegen Elias Meyer leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Otto Ameis überzeugte im Match gegen Tim Klabis, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Das war ein souveräner Sieg. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Lino Schmidt zunächst nicht gut aus, so gewann Niklas Kwast im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Antonio Beule wurden Mykola
Kocherha unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Arne Klockmann gegen Tim Klabis. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Otto Ameis konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Elias Meyer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Germania Helmstedt II nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der Velpker SV nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTSG Brunsrode/Lehre (TSV
Germania Helmstedt II) bzw. gegen JTT Bornum/Lauingen (SG) (Velpker SV).

 Statistik:
 TSV Germania Helmstedt II

Doppel: Kwast / Ameis 1:0, Kocherha / Klockmann 1:0 
Einzel: N. Kwast 2:0, M. Kocherha 0:2, A. Klockmann 0:2, O. Ameis 2:0 

 Velpker SV
Doppel: Beule / Schmidt 0:1, Meyer / Klabis 0:1 
Einzel: A. Beule 1:1, L. Schmidt 1:1, E. Meyer 1:1, T. Klabis 1:1


